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Motion Wismer-Felder Priska.
Biogasanlagen sollen ihr Gas
als Biomethan verkaufen können

Motion Wismer-Felder Priska.
Le gaz produit dans des installations
de biogaz doit pouvoir être vendu
comme biométhane

CHRONOLOGIE

NATIONALRAT/CONSEIL NATIONAL 17.06.22
STÄNDERAT/CONSEIL DES ETATS 06.03.24

Präsident (Caroni Andrea, erster Vizepräsident): Sie haben einen schriftlichen Bericht der Kommission erhal-
ten. Die Kommission und der Bundesrat beantragen, die Motion anzunehmen.

Schmid Martin (RL, GR), für die Kommission: Mit der Motion will Frau Nationalrätin Wismer den Bundes-
rat beauftragen, dem Parlament rasch die notwendigen rechtlichen Grundlagen zu unterbreiten, damit in der
Schweiz bestehende und zusätzlich gebaute Biogasanlagen das durch sie produzierte Gas vermehrt zu Bio-
methan aufbereiten und als solches

AB 2024 S 151 / BO 2024 E 151

vermarkten können. Gleichzeitig soll der Bund neue biomethanproduzierende Biogasanlagen sowie, um die
Aufbereitungs- und Einspeiseinfrastruktur zu erweitern, bestehende Biogasanlagen mit einem angemessenen
Investitionsbeitrag unterstützen. Das einheimische Biogaspotenzial soll gleichzeitig über den Abbau admini-
strativer Hürden und raschere Bewilligungsverfahren schnell genutzt werden können.
Zur Begründung führte Frau Nationalrätin Wismer an, dass es eben darum gehe, die schweizerische Abhän-
gigkeit von fossilem Erdgas zu verringern und die schweizerische Energieproduktion – wie wir das bei den
vorangegangenen Geschäften auch gehört haben – breiter aufzustellen. Auch um den zukünftigen Betrieb von
Spitzenlast-Gaskraftwerken klimaneutral befeuern zu können, sei das Vorhandensein von Biogas eine Voraus-
setzung. Dafür müssten die politischen Instrumente und Rahmenbedingungen verbessert werden, damit die
Gestehungskosten in diesem Bereich wettbewerbsfähig werden. Frau Nationalrätin Wismer wies auch darauf
hin, dass das inländische Biomassepotenzial erhebliche Möglichkeiten biete und dass dieses noch nicht aus-
geschöpft sei. Es gibt einen Teil der Landwirtschaft, der im Rahmen der Dekarbonisierung diese Potenziale
möglichst nutzen können soll.
Der Bundesrat beantragt die Annahme der Motion. Er hat auch darauf hingewiesen, dass er die Strategie
unterstützt, generell bei erneuerbaren Gasen vorwärtszumachen. Es wurde auch darauf hingewiesen, dass
es eine Strategie zum Wasserstoff gibt. Der Bund beschäftigt sich mit den erneuerbaren Gasen, und wir
haben ja auch gerade im Rahmen des CO2-Gesetzes eine Möglichkeit geschaffen, Biogasanlagen stärker zu
unterstützen. Die gesetzlichen Grundlagen werden also dort geschaffen.
Der Nationalrat hat die Motion einstimmig angenommen, und die Kommission beantragt Ihnen ebenfalls ein-
stimmig, dass die Motion an den Bundesrat gehen soll. Wir sind der Überzeugung, dass bei der Dekarboni-
sierung folgende Schritte zentral sind: Die erneuerbaren Gase sind zu fördern, die Wettbewerbsbedingungen
zu verbessern, und gleichzeitig ist die effizienteste und wirksamste Verwendung des Biogases sicherzustellen.
Die Verstromung soll also nicht einfach aufgrund der Fördergelder lukrativer sein, sondern es soll der effizien-
teste Einsatz des Biogases gefördert werden. Gleichzeitig sollen natürlich die Potenziale im Inland möglichst
ausgeschöpft werden.
Mit diesen Bemerkungen empfiehlt Ihnen die Kommission, dem Bundesrat und dem Nationalrat zu folgen,
damit die Motion an den Bundesrat geht.
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Rösti Albert, Bundesrat: Die Motion wurde bereits im Nationalrat angenommen. Wie der Kommissionssprecher
eben gesagt hat, empfiehlt Ihnen auch der Bundesrat Annahme der Motion.
Der Bund verfolgt die Strategie, Biogasanlagen, die Biomethan produzieren und ins Erdgasnetz einspeisen,
gleichermassen zu fördern wie Biogasanlagen, die Elektrizität und Wärme produzieren. Die Umsetzung dieser
Förderung haben Sie bereits im Rahmen der laufenden Revision des CO2-Gesetzes bei Artikel 34a vorge-
sehen. Dort sollen Investitionsbeiträge für Anlagen für die Produktion von erneuerbaren Gasen vorgesehen
werden. Wie viele Mittel dafür dann effektiv zur Verfügung stehen und ob diese ausreichen werden, ist noch
offen. Möglich wäre, dass die Gaswirtschaft mit dem eigenen Biogasfonds solche Anlagen auch weiterhin
ergänzend fördert.
Das Anliegen ist also berechtigt und im CO2-Gesetz aufgenommen, welches derzeit in der Schlussrunde ist
und in der Differenzbereinigung steht – allerdings nur mit einer Kann-Formulierung. Wir werden sehen, was
dann tatsächlich möglich ist.
Der Bundesrat beantragt Ihnen die Annahme der Motion.

Angenommen – Adopté
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